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platten ist bis 1960 auf 47 000 Kubikmeter zu steigern, 
die Produktion von Spanplatten ist 1958 neu aufzuneh­
men und bis 1960 ebenfalls wesentlich zu erhöhen.

Um den Bedarf der Bevölkerung an modernen 
Möbeln besser zu befriedigen, ist die Produktion bis 
1960 gegenüber 1955 um mehr als 280 Millionen DM = 
33 Prozent zu steigern.

Die Kapazitäten zur Herstellung von Papier und 
Karton sind durch das Aufstellen neuer, moderner 
Papier- und Kartonmaschinen zu erweitern.

Zur besseren Ausnutzung der eigenen Rohstoffe und 
zur Befriedigung des wachsenden Bevölkerungsbedarfs 
sowie zur Erhöhung des Exports ist mit der Rekon­
struktion der Glas- und keramischen Industrie zu be­
ginnen. Dabei sind insbesondere die Kapazitäten für 
die Herstellung von Haushaltsporzellan, sanitärer Kera­
mik und Flachglas zu erweitern. Außerdem ist die 
Errichtung eines neuen Fernsehkolbenwerkes 1960 ab­
zuschließen.

/ 8. Lebensmittelindustrie

Die Bruttoproduktion der gesamten Lebensmittel­
industrie ist bis 1960 gegenüber 1955 auf 123 Prozent zu 
erhöhen. Die Hauptaufgabe in der Lebensmittelindu­
strie ist, die Zuckerproduktion auf 134 Prozent und den 
Fischfang auf 205 Prozent zu erhöhen. Alle Zweige der 
Lebensmittelindustrie haben ständig die Qualität der 
Erzeugnisse zu verbessern und die Sortimente zu er­
weitern. Besonders gilt das für die Produktion von 
Margarine, Fischwaren und alkoholfreien Getränken. 
Die vorgesehene Produktionsentwicklung wird den Be­
darf decken, die Versorgung gewährleisten sowie ein 
gutes und reichhaltiges Angebot ermöglichen.

Zur besseren Versorgung der Landwirtschaft mit 
Futtermitteln ist bis 1960 gegenüber 1955 die Produk­
tion von tierischem Eiwreiß aus Blut und Tierkörpern 
auf 115 Prozent und von Futterhefe auf 217 Prozent zu 
erhöhen. In den Schlachthöfen sind Maßnahmen zu 
treffen, daß das Blut in vollem Umfang zu Blutmehl 
beziehungsweise zu Blutkonzentrat verarbeitet wird, 

w*' Durch restlose Verarbeitung der Fischabfälle ist die 
Fischmehlproduktion gegenüber 1955 auf das Vierfache 
zu steigern. In der Tierkörperverwertu'ng sind alle 

w" Möglichkeiten zur Steigerung der Produktion von 
Fisch- und Knochenmehl auszunutzen.

Die hygienisch einwandfreie Be- und Verarbeitung 
des erhöhten Milchaufkommens ist durch Kapazitäts­
erweiterungen in der Molkereiindustrie zu garantieren. 
Es sind bis 1960 6 neue Molkereien zu bauen. Außer- 
dem ist die Technologie der Molkereien durch weitere 
Rekonstruktion unter Berücksichtigung des Einsatzes 
von Plattenerhitzern und Butterfertigern zu verbessern.

Schwerpunkte der Investitionstätigkeit in den zentral­
geleiteten Betrieben der Lebensmittelindustrie sind 
Rekonstruktionsmaßnahmen und Verbesserungen der 
technischen Anlagen in der Zuckerindustrie, in der öl- 
und Margarineindustrie und in der Fischwirtschaft.

Die Fischfangflotte ist durch 30 Stahlkutter, 5 Traw­
ler (Typ III) und 1 Fang- und Verarbeitungsschiff zu 
erweitern. Die Kapazitäten für Fischmehl sind um 
60 Tagestonnen Rohstoffverarbeitung zu vergrößern.

Bis 1960 ist je ein Kühlhaus in Cottbus, Schwerin 
und im Bezirk Magdeburg fertigzustellen.

§ 3
Entwicklung der örtlichen Wirtschaft

(1) Die Hauptaufgabe der örtlichen Wirtschaft ist die 
schnelle Steigerung der Produktion von hochwertigen 
und neuartigen Massenbedarfsgütern für die Befriedi­
gung der wachsenden Bedürfnisse der Bevölkerung. Die 
vorhandenen Produktionskapazitäten der örtlichen Wirt­
schaft sind vor allem für die Deckung des Bevölkerungs­
bedarfes einzusetzen.

Die volkseigenen örtlichen Industriebetriebe, die Be­
triebe mit staatlicher Beteiligung, die Handwerks­
genossenschaften, die private Industrie und die Hand­
werksbetriebe werden aufgerufen, unter Ausnutzung 
der vorhandenen Produktions- und Materialreserven, 
die Herstellung von industriellen Konsumgütern be­
deutend zu steigern.

Die Leistungen im Kommunalwesen sind zu erhöhen,
(2) Die Bruttoproduktion der volkseigenen örtlichen 

Industrie ist bis 1960 gegenüber 1955 auf 144 Prozent 
zu steigern.

Im Bereich der volkseigenen örtlichen Industrie seil 
die Baustoffprod'uktion auf 242 Prozent, die Produktion 
der metallverarbeitenden Industrie auf 162 Prozent und 
die der Leichtindustrie auf 137 Prozent wachsen. Damit 
wird eine weitgehende Auslastung der Produktions­
kapazitäten der volkseigenen örtlichen Betriebe und 
gleichzeitig eine wesentliche Steigerung der Produktion 
von Konsumgütern und von Waren für den Export 
erreicht.

ln den Betrieben der volkseigenen örtlichen Industrie 
müssen alle Möglichkeiten zur Erhöhung der Arbeits­
produktivität durch Bereinigung der Produktions­
programme, Verringerung der Stillstandszeiten und 
Modernisierung der Technologie sowie durch weit­
gehende Kleinmechanisierung ausgenutzt werden.

Die Selbstkosten sind bis I960 gegenüber 1955 um 
mindestens 12 Prozent zu senken.

(3) Die Zahl der Betriebe mit staatlicher Beteiligung 
ist zu erhöhen. Diesen Betrieben ist im Rahmen der 
Gesamtsteigerung der Produktion der privaten Industrie 
ein besonders schnelles Entwicklungstempo der Pro­
duktion zu ermöglichen.

Die bestehenden Produktionsgenossenschaften des 
Handw’erks sind weiter zu festigen. Die Bildung neuer 
Produktionsgenossenschaften ist zu fördern.

(4) Bei den privaten Betrieben ist vorgesehen, die 
Produktion bis 1960 gegenüber 1955 auf 117 Prozent zu 
erhöhen. Die Produktion der Baustoffindustrie soll auf 
142 Prozent und die Produktion der metallverarbeiten­
den Industrie auf 134 Prozent steigen. Durch die Her­
stellung hochwertiger Erzeugnisse kann die private In­
dustrie zur besseren Versorgung der Bevölkerung bei­
tragen und ihr Exportvolumen erhöhen.

(5) Das Handwerk soll seine Leistungen bis 1960 
gegenüber 1955 auf 121 Prozent steigern.

Vom Handwerk sind in weit höherem Maße als bis­
her Reparaturen auszuführen. Die Reparaturleistungen 
des Handwerks sind bis I960 gegenüber 1955 auf minde-» 
stens 143 Prozent zu erhöhen.

§ 4
Entwicklung der Landwirtschaft

(1) Die Aufgabe der Landwirtschaft für die nächsten 
Jahre besteht in der weiteren Steigerung der Hektar­
erträge und der Erträge der tierischen Produktion mit


